
    
 

Stangentennis – Lagerspielplatz-Idee 
cudesch 

Dieses Spiel ist auch unter dem Namen „Bauerntennis“ oder „Pfaditennis“ bekannt. 
 
Bauanleitung: 
An einem in der Erde eingegrabenen 
Baumstamm wird in mindestens 3m Hö-
he eine starke Nylonschnur (Zeltschnur) 
angebunden (auch ein freistehender 
Baum mit wenig Ästen ist geeignet). Am 
anderen Ende wird ein Tennisball befes-
tigt, indem man mit einer Aale ein Loch 
durch den Ball bohrt (Achtung: Verlet-
zungsgefahr) und die Schnur durch den 
Ball führt und gut verknotet. Die Nylon-
schnur sollte so lange sein, dass der Ball 
in ruhigem Zustand etwa einem Meter 
über dem Boden hängt. Je länger die 
Schnur ist, desto langsamer wird der Ball.  
Am Boden werden folgende Markierun-
gen angebracht: Das äussere Spielfeld 
wird durch einen grossen Kreis um den 
Stamm abgegrenzt (Markierband). Die 
beiden Spielenden werden durch eine 
Mittellinie von einander getrennt. 
 
Als Schläger dienen Küchenbrettli 
(Schneidbretter aus Holz). Profis zim-
mern sich selber Holzschläger aus 
schichtverleimten Holzplatten, da die Kü-
chenbrettli leicht brechen. 
 

 

Sicherheit: Die Brettli können den Teilnehmenden beim Schlagen leicht aus den Händen 
fliegen! Dies kann beim Getroffenen zu schweren Verletzungen führen. Daher an den 
Griffen unbedingt eine Schlaufe aus Nylonschnur anbringen, die ums Handgelenk ge-
schlungen wird als Sicherheit (gleiche Sicherheitsschlaufe wie beim Skistock). 

Spielanleitung: 
Es spielen zwei Spielende gegeneinander. Der eine spielt im Uhrzeiger-, der andere im Ge-
genuhrzeigersinn. Die Spielfeldbegrenzung darf nicht übertreten werden. Falls der eine Spie-
lende doch aus dem Spielfeld tritt, wird das Spiel gestoppt und die Gegnerin erhält das An-
schlagsrecht. Ziel ist es, den Ball immer in der eigenen Spielrichtung um den Stamm zu 
schleudern und den Ball somit komplett um den Pfosten zu wickeln. Sobald es die eine Spie-
lende schafft, die Schnur aufzuwickeln und der Ball den Baumstamm berührt, ist das Spiel 
gewonnen. Es werden drei, fünf oder sieben Matchs gespielt. Wer am meisten Spiele ge-
wonnen hat, ist Sieger. 
 
Varianten: 
• Zwei oder drei Stangentennis-Anlagen aufstellen und ein Turnier veranstalten. 
• Stangentennis als Disziplin an der Olympiade. 

Stangentennis – Lagerspielplatz-Idee / Quelle: pfaditech, Roland Krebs v/o Köbi 


